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Anzeige

Die Band PuP (Petrus und Paulus) oder
„Aus den Memoiren zweier Roadies“

Was ist denn überhaupt ein Roadie? Lt. Wikipedia ist der
Roadie ein Techniker für den Live-Auftritt einer Musik-
band. Die beiden Roadies der Pup-Band sind Klaus Lan-
ger und Rüdiger Koerschulte. Beide sind nicht mehr ganz
im jugendlichen Alter, dafür aber, zumindest was den
Musikgeschmack angeht, jung geblieben.

Dabei sind wir fast von Anfang an dabei. Es begann 2003.
Initiator war Florian Rommert, der damalige Gemeinde-
referent, mit ihm probten auch schon Hansjörg Spicken-
bom und Severin Laumann. Beim zweiten Mal kamen
Benedikt Langer und Lukas Koerschulte dazu. Und
dann ging es Schlag auf Schlag. Es wurde eine Kontinu-
ität vereinbart, damit sich unsere Gemeinde auf die Got-
tesdienste mit musikalischer Unterstützung der Band
freuen konnte. Bis heute ist es beim dritten Sonntag im
Monat geblieben - natürlich mit Ausnahme der großen
Schulferien, da war keines der Bandmitglieder da ☺. Lei-
der ging im Jahr 2006 Florian Rommert wieder zurück ins

Ruhrgebiet. Da musste schnell eine neue Leitung her. Die
war auch rasch gefunden, eine Leitung die nicht nur in ih-
rer Freizeit Musik machte, sondern deren Berufung die
Musik ist: Christiane Langs-Blöink. Und heute stehen wir
wieder vor einem Wechsel. Die „alte“ Garde möchte den
Jungen Platz machen. Bis auf uns beiden Roadies! Da sich
unsere Aufgaben nicht nur auf die Band beschränken,
sondern auch die Beschallung der Großfeste einschließt,
ist unser Wechsel noch nicht in greifbarer Nähe. Aber wir
arbeiten dran. Das zur Geschichte unserer Band. Jetzt zu
den Mitgliedern. Beginnen wir mit der „alten“ Garde, bei
unserer heutigen Leitung:


